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Breslauer Kreisblatt. 


N 8 8 5 Breslau den 28. — 1856. 


Giesmansdor fer Preshefe. 


Bei dem Ruͤckgang der Getreidepreiſe wird unſere Preßhefe vom 1. Februar ab 
ſowohl in der Fabrik, als in der Niederlage Breslau Carlsſtraße Nr. 41 zu erniedrig⸗ 
ten Preiſen verkauft, welches hiermit den geehrten Abnehmern anzeigt: 

Die Preßhefen⸗Fabrik des Dominium Giesmansdorf bei Neiſſe. 


Ein verheiratheter Wie Noba and findet zum 1. — eine dienſtliche 
Aufuabmei auf der Scholtiſei zu Miehepof; bei Breslau. 


Eine ‚gebildete Gutsbeſitzer⸗Wittwe zu Breslau iſt gewillt jederzeit Mädchen oder 
Knaben in Penſion zu nehmen. Für männliche wie weibliche Aufſicht, ſo wie überhaupt 
für das moraliſche als phyſi iſche Wohlbefinden der Penſionaͤre wird beſtens geſorgt 
werden. Es werden die billigſten Bedingungen geſtellt. Auch kann, da der Sohn 
Referendar iſt, im Hauſe Nachhuͤlfe gegeben werden. Naͤheres iſt zu erfahren durch 
portofreie briefliche Anfragen unter A. N. Z. poste restante Breslau. 


Die Stammholz⸗Auction 
in Seedorf bei Ober⸗Sephansdorf (Eiſenbahn-Station Neumarkt) findet nun am 25. 
d. M. Morgens 10 Uhr beſtimmt ſtatt, und ſollen dabei anſtatt der Stammhoͤlzer im 
„Schauer“ anderweit eine Partie zu Schiffsbauzwecken geeignete Eichen verkauft werden. 
. den 19. ace 1856. Die Güter; Direction. 


C. Dellen, am ae Nr. 20 (Riemerzeile.) 
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7. 5’ “ A * 
Für Landwirthe. 

Wir empfehlen unſer wohl aſſortirtes Lager von landwirthſchaftlichen Saͤmereien, 
und Duͤngungsſtoffen, worüber Preis⸗Courante, fo wie Proſpecte über Mais- Cultur, 
Moͤhrenbau, Guano, Chili⸗Salpeter ꝛc. bei unſeren Herren Vertreter in der Provinz 
franco entgegengenommen werden koͤnnen. 

Von Amerikaniſchem Mais find die Zufuhren unterweges und werden bis Ende 
März hier eintreffen. Bei Bedarf bitten wir, uns reſp. unſeren Herren Vertreteru Ihre 
Beſtellungen gefaͤlligſt ſo bald wie moͤglich aufgeben zu wollen. 

: Berlin den 30. Januar 1856. J. F. Poppe & Comp. 


Ich empfehle mich zur Annahme von Aufträgen einem geehrten landwirthſchaft⸗ 
lichem Publikum auf's Angelegentlichſte. Breslau, den 30. Januar 1856. 
er J. C. A. Scholtz, 
Albrechtsſtraße Nr. 18, der Koͤnigl. Regierung gegenüber! 


Anſtellungs⸗Geſuch. 


Ein verehl. kinderloſer Foͤrſter, welcher vor einigen Tagen ſeinen Poſten, den er 
durch viele Jahre bekleidete, ſelbſt und freiwillig aufgegeben hat, ſucht bald oder Oſtern 
neue Stellung. Derſelbe hat ſowohl in Königl. als Privat⸗Forſten amtirt, beſitzt vor⸗ 
zuͤgliche Atteſte uͤber langjaͤhrige Dienſtzeit, wie ſie wohl ſelten ein Beamter aufzuweiſen 
hat. Derſelbe ſucht eine Stelle als Foͤrſter, Fabrik- Beamter, Buchhalter im Kohlengeſchaͤft. 
Rechnungsfuͤhrer ꝛc. und offerirt eine angemeſſene Kaution. Atteſte ſind einzuſehen im 
Verſorg.⸗Comptoir des Oekonom 


J. Delavigne, Breiteſtr. Nr. 12 in Breslau. 


Getaufte: 61 J. D. Tagearbeiter Pawelke in Roſentha 
D. Bauergutsbefiger Jungfer zu. Groß: T. Anna, 4 Jahre. 
Tſchanſch S. Rich. Jul. Moritz Otto. D. Zim⸗ Markt⸗Preis. 
mergeſ. Preiler in Gabitz S. Friedr. Wilh. Karl, 
D. Mielhgaͤrtner Vogt in Gräͤbſcen T. Mar. Ther. Breslau den 21. Februar 1856. 
Getraute: feine, mittel, ord. Waare. 
Freiſtellenbeſ. Dreſcher in Poͤpelwitz mit Igft. r 


RR 55 * 
Johanne Auguſte Eleonore Suppelt. „ ee 1 Ege 


Gelber dito 121 — 130 76 33 

Geſtorben: „ Rogg n.. 108 — 1II 101 7 

Inwohner Gottfried Schmolle in Popelwit Gerſte e s e es 

47 J. Tagearbeiter Gottft. Lache in Roſenthal, Hafer A 27 5. , 


| Oruck und Verlag von Robert | Lucas in Breslau, Schuhbrücke Nr, 32, 


